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1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 

 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 
Am Anfang war ein Telefonat von Bundesrätin 
Elisabeth Kopp an ihren Mann Hans W. Kopp 
 
–> Einsetzung einer parlamentarischen  
     Untersuchungskommission PUK 
 
–> ... findet im Archiv der BUPO rund 900'000  
     "Fichen" und Dossiers 
 
–> Proteste 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 

 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 
 
Hintergrund der 
Fichierung: 
 
• «Kalter Krieg», Angst  
   vor KommunistInnen 
 
(vgl. Zivilverteidigungs- 
buch 1969) 

 

    



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
Das «Archiv Schnüffelstaat Schweiz» (ASS) 
sammelte mögichst viele Fichen: 

 
oder: «... und trinkt Abends gerne ein Bier!» 

 



 

1) Rücklick: Fichenskandal 1989 
 
Ficheneinträge –> dilettantisch...  
 
... aber auch gefährlich:  
 
–> Entlassungen 
–> Berufsverbote 
–> «Extremistenlisten»  
    ... mit Vorbereitungen zu Zwangs-Internierung 
 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
Auszug Stadt-ZH: Überwachte Organisationen 

 
(...) 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 
Folgen (1): Revisionen 
 
• Ombudsmann Odilo Guntern,  
  –> Recht auf Akten-Einsicht 
 
• Datenschutzgesetz DSG 
 
• Staatsschutzgesetz BWIS  
  (Bundesgesetz über Massnahmen zur Wahrung  
  der inneren Sicherheit, in Kraft ab 1.7.1998) 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 

 



 

1) Rückblick: Fichenskandal 1989 
 
Folgen (2): Proteste 
 
• Rund 100'000 Menschen verlangten 
  Akteneinsicht 	
 
• 1990: Volksinitiative S.o.S. «Schweiz ohne  
   Schnüffelstaat» lanciert. 
   (Nach einer Verzögerung um acht Jahre 
   1998 mit 75% Nein-Stimmen abgelehnt.) 



 

 
1) Rückblick: Fichenskandal 1989 

 
(Foto) 

 
Am 3. März 1990 fand die grosse Demonstration statt. Es kamen 

35 000 Menschen, so viele hatten davor noch nie in Bern demonstriert.  



 

 
1) Rückblick: Fichenskandal 1989 

 
(Foto) 

 
 



 

2) Nach dem Fichenskandal 1989 
 
Politisch:  

• Ende des «kalten Kriegs» 
• 9/11, «Terroristen», «Innere Sicherheit» 

 
Technisch: 
• Von Karteikarten zu Computer-Datenbanken 
• Internet / Digitale Datensammlungen 
• Neue Möglichkeiten der Datenverarbeitung: 

Big Data, Data mining, ... 



 

2) Nach dem Fichenskandal 1989 

 



 

2) Nach dem Fichenskandal 1989 
 
Rechtlich:  
Ab 1.9.2017: Nachrichtendienstgesetz NDG 
 
Art. 6 NDG, Zweckbestimmung:  

1. Terrorismus 
2. Verbotener Nachrichtendienst 
3. Non-Proliferation von ABC-Waffen 
4. Angriffe auf kritische Infrastrukturen 
5. gewalttätiger Extremismus 



 

2) Nach dem Fichenskandal 1989 
 
Art. 5 NDG 
Grundsätze der Informationsbeschaffung 
(…) 
 
Abs. 5: «Er [der NDB] beschafft und bearbeitet 
keine Informationen über die politische 
Betätigung und über die Ausübung der 
Meinungs-, Versammlungs- oder 
Vereinigungsfreiheit in der Schweiz.» 



 

3) Situation heute 
 
Recht auf Einsicht in die Akten 
 
• Auskunftsrecht nach Datenschutzgesetz 

(Mit Einschränkungen: Aufschub der Einsicht 
in gewisse Datenbanken gemäss Art. 63 NDG) 

 
–> Einsichtsgesuche stellen! 
     (als Privatperson und als Organisation) 
 



 

3) Situation heute 
 
Beispiel aktuelle Fiche von grundrechte.ch 
 
Die 12 Datenbanken des NDB: 
  
IASA NDB, IASA-GEX NDB, Index NDB, GEVER 
NDB, SILAN, ELD, OSINT-Portal, Quattro P, ISCO, 
Restdatenspeicher, Speichersystem für genehmi-
gungspflichtige Massnahmen, Operative Daten-
ablage. 



 

3) Situation heute 
 
Beispiel aktuelle Fiche von grundrechte.ch 
 
a) Einträge zu Antworten auf Vernehmlassungen 
 
b) Einträge aus Medienberichten 
    (NB: Private Datenbanken LEXIS-NEXIS,  
    Factiva, SMD mit Millionen Einträgen) 
 
c) Zensierte Einträge 



 

3) Situation heute 
 
Beispiel aktuelle Fiche  
von grundrechte.ch 
 
Beilage 17 
«Tageslage» 22.10.2015 



 

3) Situation heute 
 
Übersicht der Einträge  
von grundrechte.ch 
 
Beilage 18 
«Tageslage» 28.06.2016 
 
 
 



 

3) Situation heute 
 
Übersicht der Einträge  
von grundrechte.ch 
 
Beilage 19 
«Kt. Lagebericht 2015» 
 



 

3) Situation heute 
Übersicht der Einträge zu grundrechte.ch 



 

3) Situation heute 
Übersicht Einträge zur Org. X (Umweltbereich) 

 



 

3) Situation heute 
Eintrag zur Organisation X (Umweltbereich)  



 

3) Situation heute 
 
Fichen-Eintrag zu grundrechte.ch: Demo-Aufruf 
vom 26.4.2018 «Zwischen uns keine Grenzen!» 

(...) 



 

3) Situation heute 
 
Jahresbericht der parlamentarischen 
Aufsichtskommission GPDel vom Januar 2020, 
u.a. als Reaktion auf die Aufsichtseingabe von 
grundrechte.ch vom 21.5.2019 
 

• Listet diverse Mängel auf 
 

• Schlägt Verbesserungen vor 
 



 

4) Fazit 

 



 

4) Fazit 
 
–> Einsichtsgesuche stellen!  
     (als Privatperson und als Organisation) 
–> Kopie an grundrechte.ch 
 
Nächste Schritte: 

• Zusammenstellung der Antworten  
   auf die Einsichtsgesuche.  
• Schlüsseldokumente finden 
  z.B. Aufruf zu Demos (SOSF, M.E.) 
• Rolle verschiedener Organisationen heraus-  
  finden z.B. Bundessicherheitsdienst (BSD)  



 

4) Fazit 

 
–> "Musterbriefe" –> Gesuch um Einsicht in die 
      Staatsschutzakten des NDB 


